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Umsiedlung Holz

Schlagwörter: Umsiedlung 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Jüchen, Mönchengladbach

Kreis(e): Mönchengladbach, Rhein-Kreis Neuss

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Alt-Holz war ein erst in der frühen Neuzeit aus einem Hof hervorgegangenes Straßendorf, das über eine zuletzt 1820 erneuerte

Kapelle und eine Schule verfügte. Seit dem frühen 20. Jahrhundert betrug die Einwohnerzahl etwa 500 in etwa 90 Haushalten mit

meist eigenen Wohnhäusern. Die 1997 begonnene Umsiedlung im Rahmen des Tagebaus Garzweiler II erfolgte parallel zu

Otzenrath-Spenrath bis 2008. Der von Prof. Horst Ulrich geplante neue Standort des als fast reines Wohngebiet errichteten Neu-

Holz befindet sich nördlich von Hochneukirch und südwestlich von (Neu-)Otzenrath-Spenrath, dessen neue

Gemeinschaftseinrichtungen den Ort mit versorgen; Holz erhielt lediglich einen eigenen Bürger- und Festsaal. Die Gestaltung des

„Denkmalplatzes“ mit neuer Loreto-Kapelle und Bodenrelief in Form des alten Ortsgrundrisses geht wesentlich auf private

bürgerschaftliche Initiative zurück.               

 

Beschreibung: 

Die Umsiedlung Holz besteht aus einem Wohngebiet, das in mehrere, kreuzförmig angeordnete Wohnquartiere mit abgewinkelten

Straßen unterteilt ist. Die Bebauung besteht überwiegend aus freistehenden, eingeschossigen Einfamilienhäusern in

unterschiedlichster Gestaltung. Dazwischen bieten Grünzonen verkehrsfreie Verbindungen. Das neue, durch einige höhere

Mehrfamilienhäuser gekennzeichnete Ortszentrum bildet ein fast quadratischer, von der Hauptstraße zweiseitig umfasster Platz, in

dessen Nordostecke sich die neue Loretokapelle befindet. Diagonal über den begrünten Platz erstreckt sich in Form eines

massiven Bronzereliefs das Relief des historischen Ortskerns, der im Wesentlichen als geschlossen bebautes Straßendorf

ausgebildet war. 

      

Datierung: 

 1997 bis 2008

 

      

Jüchen-Holz, Straßenbild, 15.4.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Alexander Kierdorf

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk006492
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